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„IHK Köln erkennt negative Auswirkungen nächtlichen Fluglärms an.“

Die Vollversammlung der Kölner Industrie- und Handelskammer (IHK) hat

erstmals anerkannt, dass „mit dem Verkehr - und dem Betrieb von

Verkehrsinfrastruktureinrichtungen - Beeinträchtigungen z. B. für das Wohnen

einhergehen“.

Dazu Ursula Heinen-Esser MdB und Elisabeth Winkelmeier-Becker MdB: „Wir

begrüßen, dass die Kölner Wirtschaft akzeptiert, was die

Lärmwirkungsforschung in mehreren Studien wiederholt nachgewiesen hat:

Der Nachtflugverkehr am Flughafen Köln/Bonn stellt eine erhebliche

gesundheitliche Belastung für die in Köln und den angrenzenden Region

lebenden Menschen dar. Wir setzen nun auf eine wachsende Bereitschaft

innerhalb der Wirtschaft, gemeinsam mit den vom Fluglärm Betroffenen in

einem konsensualen und konstruktiven Verfahren einen fairen

Interessensausgleich anzustreben.“

Zu den ersten Schritten eines solchen Verfahrens gehört, dass die

wirtschaftlichen Belange und die Folgen des Nachtflugs für die Betroffenen

gegenseitig anerkannt und bewertet werden. Ein „Dialogforum Nachtfluglärm“

bietet die Chance, zu einer objektiven Abwägung der wechselseitigen

Interessen zu gelangen.


